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Danke
an alle Sponsoren, die einen 

Beitrag zur Sanierung der 
    Weihnachtsbeleuchtung geleistet haben:

Verein Grein Tourismus
Verein Greiner Wirtschaft

matech photovoltaik GmbH
Sigl Reisen GmbH

Bestattung Ebner-Hohn
Mag. pharm. Moser KG

Melanie Mayrhofer        
SAR ANLAGENBAU GmbH

Schönhofer GmbH
Lebenshilfe Grein

Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein
Bäckerei Winkler GmbH
Konrad Hader e.U.
Grell KFZ-TECH, Inh. Franz Krottenthaler
Gasthof Zur Traube, Kurzmann KG
Graphik-Druck Neudorfhofer GesmbH
Alexander Aigner, Raumausstattung
Blumen Luger, Inh. Hans Luger
ETECH Schmid u. Pachler Elektronik GmbH & Co KG

Stadtgemeinde Grein

Eigener Christbaum
für die Volksschule
Gemeindearzt Dr. Thomas Huemer ließ es sich auch heuer 
nicht nehmen und organisierte für die Kinder der Volksschule 
einen eigenen Christbaum. 
Mit selbstgebasteltem Schmuck wurde dieser begeistert von 
den Kindern geschmückt. Für eine vorweihnachtliche Stim-
mung sorgten Adventlieder und besinnliche Stücke auf der 
Klarinette. Einige Kinder erfreuen sich nun beim täglichen 
Schulweg am selbst geschmückten Baum. Auch ein gemein-
samer Familienspaziergang zum beleuchteten Christbaum 
lohnt sich. - Vielen Dank an unseren Gemeindearzt für diese 
schöne Aktion.

Foto: Volksschule Grein
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Liebe 
Greinerinnen  
und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert!

Vorwort

Unsere Stadt präsentiert sich durch die neue Weihnachtsbe-
leuchtung festlich. Ein großes Dankeschön an die Lebenshilfe 
Grein unter der Leitung von Herrn Dieter Kolber und den Bau-
hof, die die bestehende Weihnachtsbeleuchtung grunderneu-
ert haben. Moderne Technik spart Strom und die Umrüstung 
auf ein neues Stecksystem erleichtert uns die Arbeit. 
Durch die tatkräftige Unterstützung von vielen Sponsoren war 
nicht nur die Erneuerung der alten Weihnachtsbeleuchtung, 
sondern auch die Erweiterung bis zur Beitenangerstraße mög-
lich. 
Die Weihnachtsbeleuchtung am Kai wurde in gewohnter Weise 
von unseren Wegewarten montiert. 

Der musikalische Adventkalender hat das Ambiente am 
Stadtplatz genutzt und wurde nicht nur mit einem ORF-Be-
richt, sondern auch mit Rekordbesuch belohnt. 
Der Organisator Markus Pöcksteiner und die Gemeinde als Ver-
anstalter freuen sich sehr über diese großartige Aktion und die 
Reaktionen der Besucher.

Die großen Baustellen auf der Kreuzner- und Breitenanger- 
straße haben einige Zeit für Behinderungen und Schmutz ge-
sorgt. Die Asphaltierungsarbeiten sind soweit abgeschlossen 
und Kanal- und Wasserleitungen in der Kreuznerstraße sowie 
der Straßenbelag der Breitenangerstraße sind erneuert. Rest-
arbeiten am Kanalsystem der Kreuznerstraße im Bereich der 
B3 können ohne große Grabungsarbeiten durchgeführt werden.

Ab 01.01.2025 können im „Gelben Sack/Tonne“ neben Kunst-
stoff- auch Metallverpackungen gesammelt werden. 
Nähere Informationen dazu auf den Seiten 9 und 10.

Ich wünsche allen Greinerinnen und Greinern ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2025!

Ihr Bürgermeister

Mag. Rainer Barth

Erfolgreiche Saison der Greiner Dilettanten im Stadtthea-
ter: „Der Herzerlfresser“, Kriminalkomödie von Ferdinand 
Schmalz 

Die Greiner Dilettantengesellschaft feierte mit ihrer heurigen 
Herbstproduktion am 08.11.2024 im Stadttheater eine umju-
belte Premiere. 
„Der Herzerlfresser“ ist eine groteske, tragikomische Farce 
über Liebe, Kapitalismus, Konsum und Perversion.

Es gab ihn wirklich, den "Herzerlfresser". Ende des 18. Jahrhun-
derts tötete er im steirischen Kindberg sechs Frauen und ver-
speiste ihre Herzen, um einem Aberglauben nach, unsichtbar 
zu werden. Bühnenautor Ferdinand Schmalz greift den Mythos 
auf, tränkt ihn mit schwarzem Humor und jeder Menge Wort-
witz, um die makabre Story in eine gar nicht so absurde Gegen-
wart zu transportieren. 

Die Wiener Regisseurin Doris Happel spornt schon zum dritten 
Mal „ihre“ Dilettanten zu Höchstleistungen an. Ein Feuerwerk 

herzerlfresser bringt Ganslhaut
an schrägen Ideen und verblüffenden Wendungen, das einher-
geht mit einer unbändigen Spiellust, reißt das Publikum mit. 

Die Dilettanten spielten lustvolle und knappe zwei Stunden 
(mit Pause) auf dieser Klaviatur. Begeistertes Publikum - ganz 
großer Applaus. 

Foto: Greiner Dilettanten
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Amtliche Mitteilungen

Stadtamt - Öffnungszeiten
Das Stadtamt ist während der Weihnachtsfeiertage an  
folgenden Tagen für Sie geöffnet:

Montag, 23.12.2024, 08.00-12.00 Uhr
Montag, 30.12.2024, 08.00-12.00 Uhr

Donnerstag, 02.01.2025, 08.00-12.00 Uhr
Freitag, 03.01.2025, 08.00-12.00 Uhr

An diesen Tagen findet ein eingeschränkter Dienstbetrieb 
statt. Bitte um Terminvereinbarung!

Christbaum am Stadtplatz
Der prachtvolle Weihnachtsbaum am Stadtplatz wurde heuer 
von der Wohnungsgenossenschaft „Neue Heimat“, Linz, ge-
spendet. - Ein herzliches Dankeschön!
Ein großes Danke gilt auch unseren Mitarbeitern vom Gemein-
debauhof, die den Christbaum aufgestellt und die wunderschö-
ne Weihnachtsbeleuchtung in der Innenstadt in kürzester Zeit 
angebracht haben.
Ein „Danke“ auch an Herrn Kurt Brunner, der unsere Gemein-
dearbeiter während der Arbeiten mit einer Jause versorgt hat.
Gesucht wird bereits jetzt der Christbaum für den Stadtplatz 
für das nächste Jahr. Wenn Sie einen Baum zur Verfügung stel-
len können, dann melden Sie sich bitte am Stadtamt unter 
07268/255 oder stadtamt@grein.ooe.gv.at.

Winterdienst
Pflichten der Anrainer gemäß § 93 der StVO 1960
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unverbauten land– und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienen-
den Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Bei den Arbeiten ist darauf zu achten, dass der Abfluss der 
Oberflächenwässer von der Straße nicht behindert wird und  
Wassereinlaufgitter nicht verlegt werden. 
Das Abschieben von Schnee aus Hauszufahrten auf die Stra-
ße ist untersagt.
Die Eigentümer müssen weiters dafür sorgen, dass Schnee-
wechten oder das Eis von den Dächern ihrer an der Straße gele-
genen Gebäude entfernt werden. Durch die Arbeiten dürfen die 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden.

Abstellen von Fahrzeugen
Wie immer wieder festgestellt werden muss, stellen die Au-
tobesitzerInnen ihre PKW auf öffentlichem Grund ab. Da die 
meisten dieser Autos verkehrsbehindernd bzw. widerrechtlich 
abgestellt sind, werden die Haus- und Liegenschaftsbesitzer 
dringend ersucht, auf eigenem Grund Abstellplätze zu errich-
ten. Auch beschweren sich die Schneepflugfahrer immer wie-
der über am Straßenrand abgestellte Autos, wo die Schnee-
räumung und -streuung nicht ordnungsgemäß durchgeführt 
werden kann. 
Um einen reibungslosen Winterdienst zu gewährleisten, 
stellen Sie bitte Ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund ab.

Betriebsausflug
Der heurige Betriebsausflug der Gemeindebediensteten führte 
uns gemeinsam mit den Bediensteten des Kindergartens nach 
Melk, wo wir das Stift Melk besichtigen konnten. Nach dem 
Mittagessen erkundeten wir mit zwei Natur- und Kulturver-
mittler die Erlaufschlucht sowie erfuhren wir die Geschichte & 
Gschichtln und Besonderheiten rund um die Region Purgstall 
an der Erlauf. 
Die Abschlussjause bei der Jausenstation Hauer in Stift-Ardag-
ger rundete den schönen Ausflugstag kulinarisch bestens ab.

Foto: Stadtamt Grein
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Fütterungsverbot
Füttern von Wasservögeln am Donaukai und Tauben am 
Stadtplatz
Durch regelmäßiges Füttern werden Enten und Schwäne zu-
traulich und verlieren ihre natürliche Scheu vor potenziellen Ge-
fahrenquellen wie zB Autos und Hunden.
Entgegen der weitverbreiteten Annahme, können sich Enten, 
Schwäne, Tauben & Co. ohne menschliche Hilfe ernähren – das 
gilt sogar bei extremer Kälte. So sind heimische Wasservögel 
von Natur aus bestens an die hiesigen Nahrungs- und Witte-
rungsverhältnisse angepasst.

Wir bitten eindringlichst das Füttern der Wasservögel
am Donaukai und der Tauben am Stadtplatz zu unterlassen!

Vielen Dank für Ihr Mithilfe auch im Sinne des Tierwohls.

Oö. Hundehaltegesetz
Seit 01. Dezember 2024 ist das neue Oö. Hundehaltegesetz 
in Kraft.
Der Fokus wurde auf den sicheren und verantwortungsbewuss-
ten Umgang mit Hunden und ein funktionierendes „Mensch-
Hund-Gespann“ gelegt.

Hier finden Sie die wesentlichen Änderungen im Überblick:
•	 Bereits jetzt müssen Hundehalter vor der Anschaffung eines 

Hundes einen sechsstündigen Sachkundekurs absolvieren; 
in Zukunft wird danach eine Prüfung über die Inhalte erfol-
gen.

•	 Zusätzlich müssen Halter von großen Hunden (Widerristhö-
he von mindestens 40 cm oder ein Gewicht von mindestens 
20 kg) eine Prüfung auf Alltagstauglichkeit bestehen. Bei 
der Prüfung müssen Sie den gewissenhaften Umgang im 
Alltag und das konfliktfreie Führen des Hundes durch alltäg-
liche Situationen nachweisen.

•	 Weiters haben Gemeinden dadurch mehr Möglichkeiten, 
Hunde als „auffällig“ einzustufen: Ziel ist es, bereits ein-
greifen zu können, bevor gefährliche Bissverletzungen pas-
sieren.

•	 Für die folgenden Hunderassen gelten erhöhte Ausbildungs-
erfordernisse sowie eine Leinen- und Maulkorbpflicht ab 
dem 13. Lebensmonat im öffentlichen Raum: Bullterrier, 
American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, 
Dogo Argentino, Pitbull und Tosa Inu sowie deren Kreuzun-
gen untereinander.

Weitere umfassende Informationen zum neuen Oö. Hundehal-
tegesetz 2024 finden Sie unter www.sichermithund.at.
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Frohe Weihnachten

Foto: Stadtamt Grein
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Sozialhilfeverband Perg
Der Sozialhilfeverband Perg sucht Pflegekräfte und Stütz-
kräfte für die Bezirksalten- und Pflegeheime
Gesucht werden engagierte MitarbeiterInnen, die sich für die 
Betreuung und Unterstützung älterer Menschen begeistern. 
Mit ihrem Einsatz machen diese einen echten Unterschied im 
Leben der Bewohner in den Alten- und Pflegeheimen (SENIO-
Rien) und schenken älteren Menschen aus dem Bezirk Perg, un-
seren betreuungsbedürftigen Familienangehörigen, Freunden 
und Nachbarn Geborgenheit und Lebensqualität. 
Nähere Infos zu den Berufsgruppen erhalten Sie unter  
www.shvpe.at (Karriere) oder bei den Heimleitungen in den Be-
zirksalten- und Pflegeheimen. 
Infos zu den Pflegeausbildungen finden Sie unter www.alten-
betreuungsschule.at bzw. www.bfi-ooe.at.

Wasserzählerablesung
Bei der jährlichen Wasserzählerablesung wird immer wieder 
festgestellt, dass es auf Grund von Undichtheiten, tropfenden 
Wasserhähnen usw. ungewollt zu erhöhtem Wasserverbrauch 
kommt. Um diesen Unannehmlichkeiten vorzubeugen, wird 
empfohlen, den Wasserzählerstand monatlich zu kontrollieren 
und zu notieren! 
Sollten Sie Abweichungen beim Wasserverbrauch feststellen, 
bitte sofort mit der Stadtgemeinde Grein, Tel. 07268/255, 
Kontakt aufnehmen, damit die Ursache der Abweichung zeit-
nah festgestellt werden kann. 
Ein Formular zum Ablesen und Eintragen des monatlichen 
Wasserbrauches finden Sie auf der Homepage der Stadtge-
meinde Grein (www.grein.at) oder Sie können ein Formular am 
Stadtamt Grein abholen.

Gobelwarte
Technische Sensation auf der Gobelwarte in Grein
Der seit bereits vier Jahren beliebte Getränkebrunnen bei der 
Gobelwarte wurde durch Herrn Engelbert Aichinger auf den 
neuesten technischen Stand gebracht.
Müde durstige Wanderer können sich ab sofort per Knopfdruck 
mühelos ihre gekühlten Getränke aus der Tiefe des Brunnens 
heraufholen. Möglich macht es eine “maßgeschneiderte“  
Photovoltaikanlage der Fa. matech aus Grein. 
Ein 85 kg schwerer Akku am Brunnenboden mit einer Kapazität 
von 250 Amperstunden garantiert auch bei Schlechtwetter ei-
nen reibungslosen Betrieb des Getränkebrunnens. 
Die Idee und Umsetzung dieser technischen Sensation durch 
Engelbert Aichinger ist in Österreich ein Unikat und ihm ge-
bührt dementsprechend großer Applaus. 
Die Dachkonstruktion inklusive motorbetriebener Seilwinde 
begeistern den Verein Grein Tourismus und vor allem viele durs-
tige Wanderer.

Feuerwehr Grein
Honda Grell spendet Akkugeräteset im Wert von € 1.300,--
Seit Anfang Oktober ist bei der Feuerwehr Grein ein neues 
3-teiliges Akkuwerkzeugset im Einsatz. Das von der Firma 
Honda Grell gesponserte Akkuwerkzeugset erhöht nun die 
Möglichkeit mehr Reparaturen selber durchzuführen.
Die Feuerwehr Grein ist mehrmals in der Woche für die Greiner 
Bevölkerung im Einsatz um Leben zu retten, Umweltgefahren 
abzuwenden oder Schäden von Katastrophen vorzubeugen. 
Dabei entstehen immer wieder Reparaturen an Fahrzeugen 
und Geräten. Diese werden soweit es die Reparatur zulässt, 
von den Feuerwehrkameraden selber durchgeführt.
Weiters möchten wir uns aber bei Patrick Grell bedanken, dass 
wir bei der Veranstaltung „Grein im Feuerzauber“ immer die 
Einsatzzentrale auf dem Firmengrundstück errichten dürfen. 
Dem nicht genug, werden wir die ganze Veranstaltung über von 
ihm immer mit kalten Getränken versorgt.
Ein großes Dankeschön an die Fa. Honda Grell für die Spende!

Eingefrorene Mülltonnen
Im Winter haben wir nicht nur mit Schnee und Eis auf den Stra-
ßen zu kämpfen, sondern auch mit Mülltonnen, deren Inhalt 
eingefroren ist. Die Tonnen können in diesem Fall nicht voll-
ständig geleert werden. Entsprechend groß kann dann der Är-
ger sein.

Unsere Tipps helfen Ihnen dabei, unnötigen Ärger zu vermei-
den:
•	 Nach der Leerung den Boden mit einigen Lagen Zeitungs-

papier oder einem Stück Karton bedecken.
•	 Das Einpacken von nassem oder feuchtem Müll in Plastik- 

oder Papiersäcken kann hilfreich sein, um ein Festfrieren des 
Mülls zu verhindern.

•	 Abfälle besonders im Winter niemals in die Tonne hinein-
drücken.

•	 Darauf achten, dass der Deckel der Mülltonne immer ver-
schlossen ist und es nicht hinein regnen oder schneien kann.

•	 Es lohnt sich, im Winter einen witterungsgeschützten Platz 
zu finden. Hier bieten sich Garage oder Carport bestens an.

Foto: Feuerwehr Grein
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4360 Grein, Ufer 7
07268/288, www.autohaus-grufeneder.at

Ihr Partner für zuverlässigen KFZ-Service in GREIN.
Wir freuen uns, Ihr Fahrzeug in einen Top-Zustand zu bringen!

Ab 01. Dezember 2024 Ihr neuer Škoda Service-Betrieb!
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Stadttheater Grein
Betriebsausflug der Gemeinde Bad Kreuzen nach Grein
Es war allen Beteiligten eine „riesen Freude“, dass die Mitar-
beiter und der Bürgermeister der Gemeinde Bad Kreuzen einen 
Betriebsausflug nach Grein machten. Noch dazu war ein zwei-
ter Bürgermeister anwesend: Michael Naderer ist Bürgermeis-
ter von St. Thomas am Blasenstein, leitet die Finanzen der Ge-
meinde Bad Kreuzen und hat diesen Ausflug organisiert. 

Mag. Elisabeth Hammer und Stadtrat Lothar Pühringer führten 
die Gäste durch das Stadttheater, zum Planetenweg am Do-
naukai und in die Kirche. Frau Mag. Hammer erklärte am Ende 
noch die wichtigsten Sehenswürdigkeiten unserer Stadt. 
Als Abschluss gab es dann noch einen KABLU-Wein im  
Blumensträußl und die Bad Kreuzner ließen den Tag bei einer 
Jause auf der Binderalm ausklingen. Die Einladung zu einem Ge-
genbesuch werden wir natürlich gerne annehmen.  
 
 
 

 

 

Putenfleisch ab Hof Verkauf 
Putenfleisch aus Freilandhaltung vom Haushofergut 

 

Auskunft und Vorbestellung: 
0664/5014915 

 

Martin 
Brandstötter 
Haushofer 
Lettental 17 
4360 Grein 
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Stadt- und Schulbücherei
Die Stadt- und Schulbücherei Grein wird von Erwachse-
nen und Kindern sehr gut besucht. Das umfangreiche und  
aktuelle Angebot an Medien wird hoch geschätzt und Wünsche 
zum Buchankauf können jederzeit deponiert werden.

Termine
Von 20.12.2024 bis 05.01.2025 findet zu den Öffnungszeiten 
der Bücherei ein großer Bücherflohmarkt statt.

Am 24.12.2024 ist die Bücherei geschlossen. Ansonsten gelten 
die üblichen Öffnungszeiten, auch zu Silvester ist geöffnet!

Ab Jänner gibt es neue Öffnungszeiten für den Sonntag:
Dienstag, 17.00-19.00 Uhr
Freitag, 15.00-17.00 Uhr

Samstag 09.00-11.00 Uhr
jeder 1. Sonntag im Monat 09.00-11.00 Uhr

Foto: Stadtamt Grein
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+ -

DIE GELBE FORMEL

LEICHT-
VERPACKUNGEN

GILT AB 1. JÄNNER 2025 

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

€

€

Was passiert mit den gesammelten Kunststoff- und 
Metallverpackungen?
Die Verpackungen werden zu Sortieranlagen transportiert und nach 
Materialien getrennt. Denn Getränkekartons (wie z.B. Milchpackerl), 
Flaschen, Folien, Joghurtbecher, Konservendosen und Kronkorken 
bestehen aus unterschiedlichen Kunststoffen oder Metallen. Die 
Sortieranlage erkennt die unterschiedlichen Materialarten und kann 
sie auf Grund von technischen Neuerungen besser voneinander 
trennen. Das Ergebnis ist, dass mehr Verpackungsabfall recycelt 
werden kann.

Welche Produkte entstehen aus dem gesammelten 
Kunststoff?
Aus aussortierten Spülmittel-Flaschen werden z. B. wieder 
Spülmittel-Flaschen. Aus anderen Kunststoffverpackungen werden 
Fässer, Blumentöpfe, Kunststoffsäcke, Müllsäcke, Abwasserrohre oder 
Kleidungsstücke hergestellt.

Soll ich die Deckel von Joghurt- und anderen Bechern 
abreißen, bevor ich sie in die Sammlung gebe?
Ja! Wenn der Metalldeckel am Becher bleibt, kann er in der Sortieranlage 
nicht vom Becher getrennt werden. Als Faustregel gilt: Materialien, 
die sich leicht trennen lassen, sollten voneinander getrennt werden. 
Wenn ein Produkt mit und in unterschiedlichen Materialien verpackt 
ist, sollten diese Verpackungen getrennt gesammelt werden.
Das gilt z.B. für eine Papiermanschette am Joghurtbecher. Das Papier wird dann in der Altpapiertonne entsorgt. Der Becher 
ohne das Papier kommt in die Gelbe Tonne.  Der Plastikverschluss auf einer Flasche für Schlagobers muss nicht abgenommen 
werden. Am besten drücken Sie bei einer leeren Flasche die Luft heraus und schrauben den Deckel wieder an. Eine „flache“ 
Flasche spart Platz beim Sammeln – sowohl bei Ihnen zu Hause als auch in den Sammeltonnen.

Warum kann ich nicht alle Produkte aus Kunststoff in den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne werfen?  
Produkte aus Kunststoff, wie zum Beispiel Kinderspielzeug, sind keine Verpackungen. Im Gelben Sack bzw. der Gelben 
Tonne bei den Wohnbauten werden nur Verpackungen, wie z.B. Folien, Joghurtbecher und verschiedene Plastikflaschen wie 
Weichspüler- oder Putzmittelflaschen, gesammelt.
Bei Kinderspielzeug oder anderen Produkten werden oft andere Kunststoffe, teilweise mit Eigenschaften wie Flammhemmern, 
eingesetzt. Diese können nicht recycelt werden. Eine große Gefahrenquelle sind falsch entsorgte Gegenstände, in denen 
sich Batterien und Akkus befinden. Durch sie entstehen Brände in Sortieranlagen und Fahrzeugen.

Muss ich Joghurtbecher und andere Verpackungen auswaschen, bevor ich sie in die Sammeltonne gebe? 
Für das Sammeln zu Hause ist es hygienischer, wenn Verpackungen ausgewaschen werden, um so unangenehmer 
Geruchsentwicklung vorzubeugen. Grundsätzlich werden nur leere Verpackungen gesammelt. Für das Recycling müssten 
Verpackungen nicht extra ausgewaschen werden, da sie beim Recycling von kleinen Verschmutzungen 
befreit werden. 

MIXSAMMLUNG IM GELBEN SACK AB 2025

Foto: Petra Kragl
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Volksschule Grein

Viel los in der VS Grein
Ein ereignisreicher Herbst geht zu Ende. Das Schuljahr startete 
für unsere neuen Erstklässler sehr gut. Von der Raika wurden 
sie mit Sumsi Rucksäcken beschenkt und im Rahmen der Ver-
kehrserziehung gaben Polizisten wertvolle Tipps für einen si-
cheren Schulweg.

Beim Programm „Jumicar“ tauchten die Kinder in die Welt des 
Straßenverkehrs ein. In einem Parcours mit Verkehrszeichen 
durften sie in Miniautos ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Die Begeisterung selbst ein Auto zu lenken war groß. 

Die jährliche Buchausstellung der Fa. Preisknacker fand heu-
er großen Anklang und es wurde für die lesefreudigen Kinder 
fleißig bestellt. Ein wunderbares musikalisches Erlebnis war für 
alle SchülerInnen die Fahrt zum Kindermusical Aladdin nach 
Amstetten. Vielen Dank an den Elternverein, der die Hälfte der 
Buskosten übernahm. 

Anlässlich des Tags des Apfels besuchten uns die Ortsbäuerin-
nen und verwöhnten uns mit leckeren Äpfeln und selbstgeba-
ckenen Köstlichkeiten. 

Bereits die Zugfahrt ins Hallenbad nach Perg ist für viele Kin-
der ein Highlight. Auf den Schwimmunterricht freuen sich die 
SchülerInnen der 2. und 4. Klassen aber besonders. 

Unsere dritten Klassen besuchten im Rahmen des Schwer-
punktes „Mein Heimatort“ das Stadttheater Grein und unse-
ren Bürgermeister am Stadtamt. 

Im Rahmen des Aufklärungsunterrichtes beschäftigten sich 
die 4. Klassen über Wochen mit dem Projekt „Wunderwerk - 
Mein Körper“. 
Der Kasperl besuchte die Schulkinder der ersten und zweiten 
Klassen. Sie setzten sich dabei auf spielerische Art und Weise 
mit Fragen rund um Hautgesundheit auseinander.

Wir möchten uns bei allen, die uns immer so tatkräftig unter-
stützen recht herzlich bedanken, ohne sie wäre ein realitätsna-
her begeisternder Unterricht nicht möglich. 

Fotos: Volksschule Grein
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IT-Mittelschule und Polytechnische Schule Grein

Kindertag der Industrie
Einen aufregenden Tag erlebten die 1. Klassen im Linzer Ars 
Electronica Center beim Kindertag der Industrie. Unter dem 
Motto „Industrie kinderleicht“ luden oberösterreichische Be-
triebe Kinder zu spannenden Workshops mit dem Ziel Mädchen 
und Buben für MINT-Ausbildungen zu begeistern.
Hueck Folien gab den Greiner Schülern Einblick in verschiede-
ne technische Bereiche (Physik, Chemie, Mechatronik), die im 
Unternehmen zum Einsatz kommen. Faszinierende optische 
Effekte bei Folien, Fäden und Streifen, die in Banknoten zum 
Einsatz kommen und Versuche in einem chemischen Labor 
sorgten für Begeisterung. An der Nachhaltigkeitsstation baute 
jedes Kind ein kleines Häuschen mit Solarmodul am Dach, das 
für Licht am Abend sorgt.
Schließlich gab es im AEC bei der Ausstellung „Understandig 
AI“ Unglaubliches zu entdecken. Die Vorführung im Deep Space 
mit virtueller Abfahrt über die Streif rundete das tolle Pro-
gramm ab.

XC Landesmeisterschaft in Grein wird zum Lauffest
Der Mensch ist zum Laufen geboren – 1040 SchülerInnen aus 
73 verschiedenen Schulen aus ganz Oberösterreich bestätig-
ten in Grein bei den Cross Country Landesmeisterschaften der  
5. bis 13. Schulstufe ganz eindrucksvoll diese These. In 12 Lauf-
kategorien wurden die begehrten Titel in einer Einzel– und ei-
ner Teamwertung vergeben. 
Die attraktive Laufstrecke führte vom Hafen in Grein zum 
Schulgelände der IT-Mittelschule und am Weg zurück hinter 
dem TSV Clubgebäude wieder hinunter an die Donau. 
Aus heimischer Sicht am besten unterwegs waren Emilia Kür-
ner und Simon Duca, die sich in ihren Läufen mit mehr als 100 
StarterInnen an 47. bzw. 49. Stelle platzieren konnten.
Bei perfektem Laufwetter wurde auch ein umfangreiches 
Rahmenprogramm geboten. So begeisterten die Landespoli-
zeidirektion Oö. mit Melanie Klaffner (Polizeieuropameisterin 
im Tennis) und Skicross–Weltmeisterin Andrea Limbacher die 
jungen Sportler genauso wie eine Fotobox für lustige Schnapp-
schüsse.
Hauptsponsor dieses Megaevents war die Sparkasse Oö. Fili-
aldirektor Christian Rinnerbauer ehrte gemeinsam mit Bürger-
meister Mag. Rainer Barth und Organisator Harald Klammer in 
einer imposanten Zeremonie die Sieger.
Alle Ergebnisse auf www.computerauswertung.at und viele 
tolle Lauffotos auf www.hitgrein.eduhi.at!

Auszeichnung mit dem MINT-Gütesiegel
Bereits zum dritten Mal wurde die IT–Mittelschule am 
08.10.2024 mit dem MINT-Gütesiegel ausgezeichnet. Die ge-
meinsame Initiative des Bundesministeriums, der Industri-
ellenvereinigung, der Wissensfabrik Österreich und der PH 
Wien prämiert Bildungseinrichtungen für innovatives Lernen 
in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik 
(MINT). Stolz durfte Direktor Andreas Kastenhofer die MINT-
Gütesiegel Plakette im Haus der Industrie in Linz entgegenneh-
men.

Einblick in die Welt der IT-Mittelschule Grein
Schulkinder, die derzeit die 3. oder 4. Klasse einer Volksschule 
im Bezirk Perg besuchen, sind mit ihren Eltern jederzeit herz-
lich willkommen, Einblick in die Welt der IT–Mittelschule Grein 
zu nehmen. Dir. Andreas Kastenhofer: „Gerne informiere ich 
über Begabtenförderung, Persönlichkeitsbildung und Nach-
mittagsbetreuung. Die IT–Mittelschule Grein bietet jedem Kind 
einen ausgezeichneten Schulplatz mit so manchen Vorzügen!“

Bildmitte: Bildungsdirektor Dr. Alfred Klampfer und Dir. Andreas 
Kastenhofer

Fotos: IT-Mittelschule Grein
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Landesmusikschule Grein

Audit of Art  - Herzliche Gratulation an Johanna Einsiedler 
am Horn und David Guttenbrunner auf der Trompete zum  
Leistungsabzeichen in Gold 
Die beiden Greiner Johanna Einsiedler und David Guttenbrun-
ner haben sich mit einem tollen musikalischen Programm ei-
ner Fachjury gestellt und mit viel Können und Musikalität die 
Musikschule mit Audit of Art abgeschlossen. Das halbstündige 
Konzertprogramm enthielt Klassisches und Modernes, Kam-
mermusik und solistische Stücke, technisch sehr anspruchs-
voll. Audit of Art erforderte viel Einsatz, doch der Weg dorthin 
bereitet viele schöne Erlebnisse und bleibt ein großer Gewinn 
für das eigene Spiel am Instrument. Johanna Einsiedler wurde 
in den Jahren in der Landesmusikschule Grein von ihrem Leh-
rer Franz Leonhartsberger begleitet, David Guttenbrunner von 
seinem Lehrer Rudolf Pilz. Weiters trugen noch Maria Hinter-
dorfer-Riegler am Klavier und die KammermusikpartnerInnen 
Anna Grünberger und Christoph Heigl zum tollen Erfolg bei. 
Beide sind sehr aktiv in der Stadtkapelle Grein, wo sie auch die 
Jugendarbeit mitgestalten. Für diese Aufgabe und den weite-
ren musikalischen Weg wünschen wir alles Gute! 

Kasperl und die Orgelpfeifen im Jubiläumsjahr von Anton 
Bruckner 
Kaaaaasperl! war gemeinsam mit Anton Bruckner zu Gast in 
der Landesmusikschule Grein. Kinder konnten die Geschichte 
von drei Orgelpfeifen verfolgen, die keine Lust mehr hatten in 
ihrer Orgel zu bleiben, sie wollten die Welt sehen und etwas er-
leben. Aber es ist das Jubliäumsjahr und so stieg Anton Bruck-
ner aus seiner Gruft und hat den Orgelwart Kasperl verzweifelt 
um seine Hilfe gebeten. Ein tolles Abenteuer von Gerti und Max 
Tröbinger mit Musik von Manuela Kloibmüller. 
Es war eine Gaudi und es gab viel Applaus. 

Fluss zwischen Farben und Tönen
Workshop – Musik und Malerei in der Landesmusikschule 
Grein 
Ein Raum für die eigene gestalterische Ausdrucksweise und 
Kreativität, sowohl musikalisch, als auch mit Farben und Pin-
sel. Inspiriert vom Element Wasser mit seinen fließenden 
Zuständen und Licht-Stimmungen sind die TeilnehmerInnen 
eingeladen, selbst in Klangbilder einzutauchen und Gefühle, 
Stimmungen und Bewegung mit Instrumenten und Farben 
zum Ausdruck zu bringen. Es sind keine künstlerischen Vor-
kenntnisse notwendig, es braucht nur Neugier und Offenheit, 
sich zum Spiel mit dem eigenen kreativen Ausdruck inspirieren 
zu lassen. Bei Interesse bitte in der LMS Grein melden. 

Prosit Neujahr - Neujahrskonzert 2025 
Das Orchester Greinissimo, das Mini-Orchester der LMS Grein, 
das Gitarrenorchester greinGITAR und die Tänzerinnen und 
Tänzer der tanzcompanygrein der LMS Grein gestalten das tra-
ditionelle Neujahrskonzert der Landesmusikschule Grein und 
begrüßen das neue Jahr mit Musik. Unter der Leitung von Ger-
hard Peyrer und Johannes Buck hat das Orchester Greinissimo 
einen bunten Reigen an Orchesterwerken ausgewählt. 

Wolfgang Amadeus Mozart, Franz Schubert, Antonin Dvorak 
und Johann Strauss Sohn sind weltberühmte Komponisten, die 
unsere Konzertlandschaft prägten und von einem wohlklingen-
den Orchester zu Gehör gebracht wird. Das Gitarrenorchester 
greinGITAR bietet mit Herta Fröschl wiederum mitreißende 
Musik aus aller Welt und Epochen der Musik. Tanz gehört zum 
traditionellen Neujahrskonzert und die Landesmusikschule 
nimmt sich dabei ein Beispiel am berühmten Vorbild der Wie-
ner Philharmoniker. Das Mini-Orchester wird das Publikum mit 
Programm für Kids begeistern. Und! Man darf sich wieder auf 
eine besondere Zugabe freuen, also die Hände gut vorwärmen 
und fleißig mitklatschen! 

Montag, 06.01.2025, 16.00 Uhr 
Turnhalle der IT-Mittelschule Grein 

Infos zur Landesmusikschule Grein, zu Konzerten, Veranstal-
tungen und Unterricht 

Komm und lerne Deine Musik

Fotos: privat
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Greiner Vereine informieren!

Goldhauben- und
Kopftuchgruppe Grein
Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr der Goldhauben- und 
Kopftuchfrauen.
Unsere Gemeinschaft kann auf ein Jahr mit vielen traditionel-
len Aktivitäten und bedeutsamer Ausrückungen zurückblicken. 
Ein Höhepunkt war zweifellos die Einladung, gemeinsam mit 
den Goldhaubenfrauen aus Pöchlarn, die ehrwürdige Feier zum 
300-jährigen Jubiläum „Weihe Basilika Maria Taferl“ zu beglei-
ten. 

Ein weiteres bedeutendes Projekt dieses Jahr war die Restau-
rierung des „Blauen Kreuzes“, das dank zahlreicher Veranstal-
tungen finanziert werden konnte. Die Restaurierungsarbeiten 
wurden teils von einem Fachrestaurator und teils unter seiner 
Anleitung durchgeführt. Besonderer Dank gilt hier Georg Frein-
schlag, Heinz Hochgatterer, Johann Raffezeder (Wuzi), Walter 
Rosenthaler und Markus Nösterer. Durch ihren ehrenamtlichen 
und spontanen Einsatz konnte die Renovierung in kurzer Zeit 
abgeschlossen werden, was das „Blaue Kreuz“ wieder in neuem 
Glanz erstrahlen lässt.

Wir Frauen der Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein blicken 
voller Vorfreude auf das kommende Jahr mit vielen Begegnun-
gen und gemeinsamen Aktivitäten. Wir wünschen Ihnen frohe 
und besinnliche Weihnachten.

Die Kulturstadt Grein hat viel zu bieten - Theater, Musik, an-
spruchsvolle Kinofilme etc.
Für das 1. Halbjahr 2025 organisiert der Kulturverein bereits ein 
breitgefächertes Programm: 
Im Stadttheater hören wir vertonte Geschichten über Frauen 
von „MERVE“, Jazz mit Elisabeth Lohninger plus Band und ein 
Figuren-Musiktheater mit Livemusik zum Leben von Anton 
Bruckner. 
Feuriger Flamenco voll Emotionen sowie ein Bildervortrag 
„Natur-Tiere-Sport“ von Top-Fotograf Günther Iby finden in der 
Landesmusikschule statt. Auch eine Exkursion zur Burgruine 
Klingenberg steht auf dem Programm.
Das weltweit bekannte Vocalensemble „The King‘s Singers“ 
ist aufgrund der großen Nachfrage im Juni sogar an zwei Aben-
den auf der Greinburg zu Gast.
Viele kulturelle Angebote passend als Geschenk zu Weihnach-
ten oder anderen  Anlässen, die in Erinnerung bleiben!
Nähere Infos zum Programm: www.kulturvereingrein.at, Kar-
ten online oder in der Trafik Hader.

Kulturverein Grein

Kulturreise 2025
Von Carnuntum bis Zwentendorf

eine historische Zeitreise

Termin 1:   12. bis 15. Juni 2025
Termin 2:  04. bis 07. September 2025

Von Hainburg aus (****Hotel "Altes Kloster") erkunden die Rei-
seteilnehmer in Sternfahrten den östlichsten Teil Österreichs 
mit Programmpunkten auch in der nahen Slowakei und in Un-
garn. Inhaltlich ist es eine historische Zeitreise über 2000 Jahre.

Das Römische Imperium hatte 300 Jahre lang seine Nordgrenze 
an der Donau, in Carnuntum waren zwei Legionen stationiert. 
Burgruinen (Heimenburg, Devin) führen ins Mittelalter und 
die barocke Prachtentfaltung des 18. Jahrhunderts zeigt sich 
in Schloss Hof und Schloss Esterhaza. Kindheitserinnerungen 
werden vielleicht im burgenländischen Museumsdorf Mönch-
hof wach und die Ereignisse rund um das AKW Zwentendorf 
sind wahrscheinlich noch in Erinnerung. Als Alternative zum 
AKW ist ein Rundgang in der "Garten Tulln" möglich. Am Ab-
schlusstag bringt der Twin-City-Liner die Greiner Reisegruppen 
von Bratislava nach Wien.
Für den Termin 1 sind noch Anmeldungen unter www.kultur-
vereingrein.at möglich.

Fotos: Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein

Foto: privat
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Stadtkapelle Grein
Musikalischer Wandertag
Am 26.10.2024 stand wie jedes Jahr der Musikalische Wan-
dertag der Stadtkapelle Grein am Programm. Die Wanderung 
startete beim Greinerbach und führte über den Marienstein 
zur Moserjägerkapelle. Bei einigen Labstellen konnten sich die 
Wanderer stärken und die Musik genießen. Die jüngsten Wan-
derer durften sich über eine Rätsel-Rallye, eine Hüpfburg und 
eine Kinderschminkstation freuen. Der Tag fand bei Speis und 
Trank sowie guter Musik von KaBamBlech einen gemütlichen 
Ausklang. - Danke für euer zahlreiches Kommen!

Einladung Vereinskonzert
Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu, doch ein musikalisches 
Highlight der Stadtkapelle Grein liegt noch vor uns: Das tradi-
tionelle Vereinskonzert findet am 26.12.2024, 20.00 Uhr, im 
Turnsaal der IT-Mittelschule Grein statt. Dazu dürfen wir Sie 
recht herzlich einladen! 
Wir bedanken uns bei allen unterstützenden Mitgliedern, 
Freunden der Stadtkapelle und bei allen, die uns das ganze Jahr 
über in irgendeiner Weise unterstützt haben und wünschen 
frohe Weihnachten! 

Sparkasse unterstützt Stadtkapelle
Die Sparkasse Grein hat der Stadtkapelle neue Notenmappen 
finanziert. Wir möchten uns recht herzlich für die großzügige 
Spende bedanken! 

Fotos: Stadtkapelle Grein

Theatersommer Grein
Werte Besucher, werte Greiner!
Es war uns eine ganz beson-
dere Freude, dieses Jahr den  
5. Theatersommer Grein zu 
veranstalten. 
Mit der Uraufführung unserer 
schwungvollen Musikkomödie 
„HAPPY BIRTHDAY, DU KUH!“ 
konnten wir einen neuen Be-
sucherrekord verzeichnen, 
viele neue Theaterinteressier-
te gewinnen und die Menschen berühren.
Das einzigartige Stadttheater wieder stärker in den Mittel-
punkt zu rücken, ist uns wichtig, nicht umsonst steht es am 
Stadtplatz.
Wir bedanken uns herzlich bei unserem Publikum und verspre-
chen, dass wir in Zukunft noch viele künstlerische Kostbarkei-
ten präsentieren werden.
Wir wünschen Ihnen allen eine wunderschöne Adventszeit, ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch. 

Foto: privat

MERVE
„Ich war einmal“

Geschichten von und über Frauen, neu vertont.
 

Samstag, 25.01.2025, 19.30 Uhr
Stadttheater Grein

 

Barbara Maria Neu | Klarinette, Stimme
Andrea Edlbauer | Saxophone
Stefanie Kropfreiter | Viola
Judith Ferstl | Kontrabass, Komposition

Eintritt: € 28,--
Kartenvorverkauf & Informationen:
www.kulturvereingrein.at oder Trafik Hader Grein

Foto: Kulturverein Grein
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TSV Meisl Grein
TSV Meisl Grein stellt sich neu auf
Bei der Jahreshauptversammlung am 11.10.2024 hat Helmut 
Leimer seine Funktion als Obmann zurückgelegt und übergab 
sein Amt an den neuen Obmann Marc Egger.

Der Verein bedankt sich ganz herzlich bei Helmut Leimer für 
seinen achteinhalb Jahre langen Einsatz. Der TSV konnte sich 
unter seiner Führung zu einer festen Größe in der Gebietsliga 
West etablieren und mit derzeit sechs Nachwuchsmannschaf-
ten auch die jungen Fußballer fördern. 
In Zuge der Jahreshauptversammlung sind ebenfalls Siegfried 
Killinger und Anita Siebenhandl aus dem Vorstand ausgeschie-
den, auch hier möchte sich der Verein für ihren unermüdlichen 
Einsatz herzlichst bedanken.
Für das neue Team rund um Obmann Marc Egger steht viel 
Arbeit bevor. Im nächsten Jahr feiert der Verein sein 90 Jahr-
Jubiläum, dafür wird ein großes Event geplant.

Auch in naher Zukunft finden einige Veranstaltungen statt.
Am 30.12.2024 findet in der Turnhalle der IT-Mittelschule Grein 
das traditionelle Kabarett statt. Heuer dürfen wir „Hubert von 
Blitzgneisser“ als Kabarettisten begrüßen.
Von 10. bis 12.01.2025 findet das traditionelle Nachwuchstur-
nier statt, wo sich die jungen Kicker beweisen können.

Kabarett
“Mia san mehr”

Montag, 30.12.2024, 20.00 Uhr
Turnsaal der IT-Mittelschule Grein

Der Wolfsegger Hubert Fellner, alias „Hubert v. BLITZ- 
GNEISSER“ nimmt uns in seinem 7. Programm mit auf eine 
Reise quer durch das Leben und darüber hinaus. Seit 2008 
steht er nun mit seinem Typenkabarett auf der Bühne. Diese 
Typen übernehmen im Alltag oft die Oberhand und sprechen 
es ganz offen aus: „Mia  san mehr“. Man erfährt auch von einer 
Geschichte, die ganz anders überliefert wurde und bei einem 
Ausflug ins Jenseits informiert der schrullige Reiseleiter, land-
läufig auch Boandlkramer genannt, dass auch dort der Alltag 
jede Menge Alltag mit sich bringt. Freuen Sie sich auf eine 
zweistündige wilde Fahrt mit schrägen Abzweigungen, Musik 
mit viel „pam pam“ und geistreich-hinterfotzigen Humor aus 
dem Hausruck. 

Bauernball 2025
Der Bauernball 2025 findet am Faschingssamstag, 01.03.2025, 
um 20.00 Uhr, im Gasthaus Aumühle, mit der Musikgruppe 
„Grenz´nlos“ statt. 
Es erwartet Sie eine Tombola mit vielen bäuerlichen Produkten.

Fotos: TSV Meisl Grein
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Wir blicken auf eine sportliche Sommersaison 2024  zurück und 
freuen uns auf das Tennisjahr 2025.

Vereinsmeisterschaften 2024
Auch heuer wurde auf der Greiner Tennisanlage in drei Bewer-
ben um den Vereinsmeistertitel aufgeschlagen.
Im Damenwettbewerb konnte sich Hanna Maurer im Finale 
nach einem hart umkämpften 1. Satz schlussendlich gegen 
Anna Freinschlag durchsetzen. Im Bewerb der Meisterschafts-
spieler musste Markus Nösterer im Finale leider aus gesund-
heitlichen Gründen aufgeben. Der Sieg ging somit an Matthäus 
Moser. Der Herren-Hobbybewerb wurde dieses Jahr als Doppel-
bewerb ausgetragen. Diese Spielform hat viel Anklang gefun-
den, weswegen die Teilnehmeranzahl mit 16 Spielern die höchs-
te seit Jahren war. Gratulation zum Sieg an Christian Illetschko 
und Thomas Pressl.

Tennis für alle Spielstärken
Mit derzeit 140 aktiven Mitgliedern ist der UTC Grein ein le-
bendiger und vielfältiger Verein, der Tennisbegeisterte aller 
Altersgruppen und Spielstärken herzlich willkommen heißt. 
Das Angebot wird ständig erweitert: Nach der Anschaffung 
des Flutlichtes wurde im Frühjahr 2024 eine Ballwurfmaschine 
angekauft. Unser Trainingsgerät „Roger“ ist bereits bestens 
gebucht und ein ambitionierter und ausdauernder Trainings-
partner für alle Spielstärken. Darüber hinaus stehen unsere 
TrainerInnen Hanna, Matthäus, Thomas und Sandra sowohl 
Anfängern als auch Fortgeschrittenen für Individualtrainings 
zur Verfügung. 

Auf Los ging‘s Los
Der UTC Grein beteiligte sich an der Billa-Vereinsaktion „I leb‘ 
für mein‘ Verein“ und konnte eine tolle Gewinnprämie einlösen: 
Ein XL-Motorikset für das Jugend- und Meisterschaftstraining. 
Die Trainingsgeräte wurden gleich erfolgreich bei den Jugend-
Intensivtrainings im Sommer eingesetzt!
Danke an alle fleißigen Los-SpenderInnen!

Der UTC Grein zeichnet sich aus durch:
•	 4 Plätze in bester Verfassung und Lage - 4 Top gepflegte 

Sandplätze mit Blick auf das Schloss Greinburg bieten opti-
male Bedingungen für Training und Spiel.

•	 Engagierte Trainer – Mit Übungsleitern und Instruktoren 
werden Spaß am Sport und die individuelle Weiterentwick-
lung gefördert

•	 Meisterschaftsbetrieb – Unsere Mannschaften nehmen er-
folgreich an regionalen Wettkämpfen teil. Die Wettkämpfe 
bieten Gelegenheit, das eigene Können unter Beweis zu stel-
len und fördern den Teamgeist.

•	 Jugendarbeit – Die Förderung junger Talente liegt uns am 
Herzen. Unser Intensivtraining im Sommer verbindet Trai-
ning, Spaß und Fair Play.

Interesse geweckt?
Ob Anfänger, Freizeitspieler oder ambitionierte Meister-
schaftsspieler – bei uns findet jeder den passenden Platz.

Wenn auch du sportlich in die neue Tennissaison starten willst, 
melde dich unter: utcgrein@gmail.com

Einsteigertarif für Erwachsene: € 70,--
Kinder: € 40,--

Neues vom Tennisverein

Die Sieger 2024: Hanna Maurer, Matthäus Moser, Christian Illetschko mit 
Sektionsleiter Mag. Rainer Barth und dem sportlicher Leiter Matthias 
Maurer - Fotos: Tennisverein Grein

Nachwuchstalente „in action“
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Veranstaltungen

 21.12.2024 / 08.00-12.00 Uhr

Stadtplatz
Thomasmarkt
Stadtgemeinde Grein

 24.12.2024 / 14.00-17.00 Uhr

Mühlbergerhof
Weihnachtsnachmittag
Irene & Kerstin Leichtfried

 26.12.2024 / 20.00 Uhr

Turnsaal der IT-Mittelschule
Vereinskonzert
Stadtkapelle Grein

 30.12.2024 / 20.00 Uhr

Turnsaal der IT-Mittelschule
Kabarett
TSV Meisl Grein

 06.01.2025 / 16.00 Uhr

Turnsaal der IT-Mittelschule
Neujahrskonzert
Landesmusikschule Grein

 25.01.2025 / 19.30 Uhr

Stadttheater
Konzert „Merve“
Kulturverein Grein

 26.01.2025 / 11.00 Uhr

Landesmusikschule
A Tribute to Tango Nuevo
Landesmusikschule Grein

 01.02.2025 / 15.00 Uhr

ÖTB Turnhalle
Kindermaskenball
ÖTB TV Grein

 08.02.2025 / 19.00 Uhr

Landesmusikschule
Flamenco-Abend
Kulturverein Grein

 22.02.2025 / 19.00 Uhr

Stadttheater
Elisabeth Lohninger Band
Kulturverein Grein

 08.03.2025 / 19.30 Uhr

Landesmusikschule
Konzert Akkordeon & Bratsche
Landesmusikschule Grein

 13.03.2025 / 19.00 Uhr

Stadttheater
Der merkwürdige Herr Bruckner
Kinderkulturzentrum Kuddelmuddel
Kulturverein Grein

 27.03.2025 / 19.30 Uhr

Landesmusikschule
Fotovortrag mit Günther Iby
Kulturverein Grein

 28.03.-30.03.2025

Stadttheater
Bittersüßes Erbe
Fr/Sa 19.00 Uhr, So 17.00 Uhr
Theatergruppe SOundSO

 03.04-06.04.2025

Stadttheater
Bittersüßes Erbe
Do/Fr/Sa 19.00 Uhr, So 17.00 Uhr
Theatergruppe SOundSO

 05.04.2025 / 10.00-14.00 Uhr

Landesmusikschule
Tag der offenen Tür
Landesmusikschule Grein

 12.04.2025 / 19.30 Uhr

Stadttheater
Coro Danubio & Salon Odjilá
Kulturverein Grein

 26.04.2025 / 19.30 Uhr

Stadttheater
Stelzhamma
Kulturverein Grein

Theatergruppe SOundSO bringt mysteriöses Kriminalstück 
„Bittersüßes Erbe“ auf die Bühne im Stadttheater Grein
Die integrative Theatergruppe „SOundSO“ der Lebenshilfe 
Oö. - Werkstätte Grein wagt sich im kommenden Jahr an ein  
mysteriöses Kriminalstück. Unter der Regie von Eva Stockin-
ger wird seit April bereits eifrig geprobt. Sämtliche Ideen, die 
großteils von den Akteuren mit Beeinträchtigung stammen, 
werden gekonnt witzig, aber auch spannend in verschiedene 
Szenen verpackt. Premiere hat das Stück im März 2025 im 
Stadttheater Grein. 
Freuen Sie sich schon jetzt auf eine Unterhaltung der beson-
deren Art. 

Krimispannung im Theater

Foto: Lebenshilfe Oö. - Werkstätte Grein
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